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- Nutzung für Gemeindefeste (ausreichend Platz für Zelt o.Ä.)
- mögl. Einrichtung von Spielgeräten (Boule, Tischtennis,...)

- optische Verknüpfung über fortlaufende Bäume als "Platzrahmen"

Schotterrasen und Grünfläche

- gemeinsame Nutzung durch Vereinsheim und Folgenutzung Bahnhof
- Abbruch des Bahnhofanbaus

- nur zu Anlieferzwecken befahrbar

Pflasterfläche für Außenbewirtschaftung

Parkierung für neuen Dorfplatz und Friedhof

- Trennung von Freifläche und Verkehrsfläche

- Anpassung der Verkehrsfläche, Verlegung der Verkehrsinsel
(schmalere Fahrbahnen als kürzere Fußewege und Erhöhung der Sicherheit)

- Optische Kenntlichmachung der Fußgängerwege durch Belagswahl
- Fußläufige Verbindung zur Pieta-Kapelle mit Einbindung in Fußwegenetz

- Eingliederung der Außenanlagengestaltung Pieta-Kapelle in aktuelle Planung

Umgestaltung Einmündung "Unterer Bahnhof"
- Andienung über gemischte Verkehrsfläche im Norden

- Parkierungsmöglichkeiten für Bewohner
- öffentliche Grün- / Parkfläche zur Inklusion

- Ausrichtung der Grünfläche nach Süden: Erlebbarkeit der Lauter

Gemischte Verkehrsfläche Ortseingang

- Gleichberechtigung aller Verkehrsteilnehmer mittels einhetilichem Belag
- optische Verkehrsführung durch Begrünung / Poller

- verkehrliche Anbindung Geb. 18 und 20 sowie Folgenutzung Seniorenwohnung

Bushaltestelle

- Verschwenkung Fahrbahnrand beidseitig
mit Verbreiterung Gehwege auf mind. 2,0m

- Barrierefreie Gestaltung der Bushaltestelle 
- Versetzung der Bäume

Platz Haupt- / Mörikestraße

- Bestehenden Belag des Platzes in Orts-
kernentwicklung fortführen

Zusätzliche Querungsmöglichkeit

- Barrierefreie Gestaltung
- Verbindung des Fuß- und Radwegenetzes 

- Entschleunigung des Durchgangsverkehrs durch Verschwenkung
und Bushaltestelle: kein Überholen möglich 
(Fahrbahnbreite 3,50m - Inselbreite 2,50m)

- Fahrbahnverengung auf 7,00m, Gehwegverbreiterung auf mind. 2,0m
- Entschleunigung durch Verschwenkung und Verengung

- Ausweisung von Parkierungsflächen entlang Fahrbahnrand
- Begrünung des Straßenraums

beidseitige Verschwenkung Fahrbahn

- Erhalt der bestehenden Querung mit Ampelanlage
- Verbreiterung der Aufstellflächen der Fußgänger

Fußgängerquerung

Straßenraumgestaltung Schulstraße, Lauterstraße, Im Gässle

- Belagserneuerung
- Fahrbahnführung durch ebenerdige Pflasterung (3-Zeiler)

Ortsdurchfahrt allgemein (B466)

- durchgängige Straßenbreite 7,00m
- Verbreiterung der Fuß- / und Radwege auf 2,00m (bis auf wenige Ausnahmen)

- Straßenraumgestaltung duch Verwendung verschiedener Beläge und Begrünung
- Verschwenkungen der bisherigen Straßenachse zur Geschwindigkeitsreduzierung

- Belagserneuerung
- Fahrbahnführung durch ebenerdige Pflasterung (3-Zeiler)

Straßenraumgestaltung Mühlstraße

Einmündungsbereich Mühlstraße

- Erneuerung des Belags, unterschiedliche Belagswahl
- Kennzeichnung öffenlticher Stellplätze

- Ausweichmöglichkeiten durch ebenerdige Ausführung
- Gestaltung durch Begrünung

Erschließung ehem. Gewerbefläche Feiläcker

- Umnutzung zu Mischgebiet
- Verkehrsfläche mit öffentlicher Parkierung, Wendemöglichkeit für 2-achsiges Müllfahrzeug

- Einräumung von ca. 7 neuen Baugrundstücken
- Gestaltung eines neuen Spielplatzes und öffentlicher Grünanlagen

Neugestaltung Kirchstraße

- verkehrsberuhigter Bereich: ebenerdige Ausführung 
- Kennzeichnung von Parkmöglichkeiten 
- Gestaltung durch unterschiedliche Belagswahl
- Kennzeichnung des Einmündungsbereichs durch Belag:
Verbindung des Fuß- / Radwegenetzes 

Neuordnungsbereich "Kirchplatz"
- Schaffung von 2 neuen Baugrundstücken als Folgenutzung 
(gemischte Wohnfläche)
- Definition der Raumkanten durch neue Baukörper der Folgenutzung
- Sicherung der Erschließung bestehender Baustrukturen im Süden
- Planung von privaten Parkierungsmöglichkeiten 

Neugestaltung Kirchstraße
- Belagserneuerung 
- Ausweisung von öffentlichen Parkplätzen
(Kirchenbesucher, Schulbesucher, Anwohner)

Kirchplatz

- ebenerdige Gestaltung der öffentlichen Fläche
- Multifunktionale Nutzung duch mobile Sitzmöglichkeiten

- Entschleunigung des Abbiegeverkehrs 
durch Kennzeichnung der Fahrbahn

Ausbau Stichstraße und Fortführung

- Ausbau des bestehenden privaten Erschließungswegs bei
Rückbau des bestehenden Hofbetriebs

- Schaffung von 2 bis 3 neuen Bebauungsmöglichkeiten (Mischnutzung)

Anschluss an Bestand

- Anschluss an bestehenden Fußweg Bergstraße
- Verengung des Kreuzungsbereichs zur Entschleunigung

Gestaltung Einmündungsbereich Bergstraße

- Unterbrechung bituminöser Belag: Platzbildung und Verknüpfung
Fuß- und Radwegenetz

- Fortführung Pflasterbelag bis Gebäudefronten

Anbindung Mühlgarten

- Fußläufige Verbindung über Lauter, neue Fußgängerbrücke

Verknüpfung Lauterstraße

- Anbindung an den bestehenden Radweg

Lauterböschung

- Zugänglichkeit der Lauter
- Hochwasserschutz

Neuordnungsbereich Mehrgenerationenwohnen

Ausbau Fortführung Verdolung

- Fortführung der bestehenden Zufahrt 
bei Rückbau  des bestehenden Hofbetriebs 
- Schaffung von 2 neuen Bebauungsmöglichkeiten (Mischnutzung) 
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